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Vor der Montage, Inbetriebnahme und Bedienung sorgfaltig lesen
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SICHERHEITSHINWEISE

EG-Konformitatserklarung

Durch das CE-Zeichen auf dem Gerat erklart der Hersteller, dass Symondo Controller den einschlagigen Sicherheitsbestimmungen
der

¢ EU Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU sowie der
¢ EU Richtlinie zur elektromagnetischen Vertraglichkeit 2014/30/EU

entspricht. Die Konformitat wurde nachgewiesen und die entsprechenden Unterlagen sowie die EU-Konformitatserklarung sind beim
Hersteller hinterlegt.

Allgemeine Hinweise

Unbedingt lesen!

Diese Montage- und Bedienungsanleitung enthélt grundlegende Hinweise und wichtige Informationen zur Sicherheit, Montage, Inbe-
triebnahme, Wartung und optimalen Nutzung des Gerates. Deshalb ist diese Anleitung vor Montage, Inbetriebnahme und Bedienung
des Gerates vom

Installateur/Fachkraft und vom Betreiber der Anlage vollstédndig zu lesen und zu beachten.

Bei dem Gerat handelt es sich um einen automatischen, elektrischen Symondo Controller. Installieren Sie das Gerat ausschlieRlich in
trockenen Raumen und unter Umgebungsbedingungen wie unter "Technische Daten" beschrieben.

Beachten Sie zudem die geltenden Unfallverhitungsvorschriften, die Vorschriften des Verbands der Elektrotechnik, des ortlichen
Energieversorgungsunternehmens, die zutreffenden DIN-EN-Normen und die Montage- und Bedienungsanleitung der zusatzlichen
Anlagenkomponenten.Das Gerat ersetzt keinesfalls die ggf. bauseitig vorzusehenden sicherheitstechnischen Einrichtungen! Mon-
tage, elektrischer Anschluss, Inbetriebnahme und Wartung des Geréates dirfen nur durch eine entsprechend ausgebildete Fachkraft
erfolgen.

Fir den Betreiber: Lassen Sie sich von der Fachkraft ausfiihrlich in die Funktionsweise und Bedienung des Gerates ein-
weisen. Bewahren Sie diese Anleitung stets in der Nahe des Gerites auf.

Fir Schaden, die durch missbrauchliche Verwendung oder Nichtbeachtung dieser Anleitung entstehen, ibernimmt der Hersteller
keine Haftung!

Vor Arbeiten am Gerat die Stromzuleitung abschalten und gegen Wiedereinschalten sichern! Spannungsfreiheit prifen!
Der elektrische Anschluss darf nur durch eine Fachkraft unter Beriicksichtigung der geltenden Vorschriften durchgefiihrt
werden. Das Gerat darf nicht in Betrieb genommen werden, wenn es am Gehause sichtbare Schaden wie z.B. Risse gibt.

Veranderungen am Gerat

¢ Veranderungen, An- und Umbauten am Gerat erfordern die schriftliche Genehmigung des Herstellers.

¢ Der Einbau von Zusatzkomponenten, die nicht zusammen mit dem Gerat geprift worden sind, ist nicht gestattet.

¢ Wenn wahrzunehmen ist, wie beispielsweise durch Beschadigung des Gehauses, dass ein gefahrloser Gera-
tebetrieb nicht mehr maoglich ist, ist das Gerat sofort aul3er Betrieb zu setzen.

* Gerateteile und Zubehorteile, die sich nicht in einwandfreiem Zustand befinden, sind sofort auszutauschen.

* Verwenden Sie nur Originalersatzteile und -zubehér des Herstellers.

¢ Werksseitige Kennzeichnungen am Geréat diirfen nicht verandert, entfernt oder unkenntlich gemacht werden.

¢ Nehmen Sie nur die in dieser Anleitung beschriebenen Einstellungen am Gerat vor.

Durch Veranderungen am Gerat kann die Sicherheit und Funktion des Gerates und der gesamten Anlage beeintrachtigt
werden.




Gewabhrleistung und Haftung

Das Gerat wurde unter Beriicksichtigung hoher Qualitats- und Sicherheitsanforderungen produziert und gepriift. Von der Gewahr-
leistung und Haftung ausgeschlossen sind Personen- und Sachschaden, die zum Beispiel auf eine oder mehrere der folgenden Ursa-
chen zurtckzufiihren sind:

Nichtbeachtung dieser Montageanweisung und Bedienungsanleitung

Unsachgemafie Montage, Inbetriebnahme, Wartung und Bedienung

Unsachgemaf durchgefiihrte Reparaturen

Zuwiderhandlung gegen den Abschnitt "Veranderungen am Gerat"

Nicht bestimmungsgemaRe Verwendung des Gerétes

Uberschreitung und Unterschreitung der in den technischen Daten aufgefiihrten Grenzwerte
Hoéhere Gewalt

Entsorgung und Schadstoffe

Das Gerat entspricht der europaischen RoHS Richtlinie 2011/65/EU zur Beschrankung der Verwendung bestimmter gefahrlicher
Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten.

A Zur Entsorgung gehért das Gerat keinesfalls in den Hausmiill. Entsorgen Sie das Gerat nur an entsprechenden

Sammelstellen oder senden Sie es an den Verkaufer oder Hersteller zurtick.




BESCHREIBUNG SYMONDO CONTROLLER

Technische Daten
2-teilig, Kunststoff ABS
Gehause 75 mm x 95 mm x 19 mm
Glasfront
Kapazitives Touch-Panel
Display Farbdisplay mit 240 x 320 dots
2,8 Zoll (7 cm) Diagonale

95 mm 1’2\
\_3

Bedienung Intuitive Benutzerfiihrung
Deutsch Italiano
(W) sprachen Empln P
P
75 mm
19 mm
Elektrische Daten:
Spannungsversorgung 12-24VDC +/- 10%
Leistungsaufnahme Max.2,5W
Schutzart IP20
Schutzklasse / Uberspannungskategorie o/
Max. Kabelldnge
0-10V/IPWM <3m; bei >=3m ist ein abgeschirmtes Twisted-Pair-Kabel zu ver-
wenden und die Schirmung einseitig mit dem Schutzleiter zu ver-
binden.
1-Wire Bus Optional, ohne Funktion
Zuladssige Umgebungsbedingungen
bei Betrieb 0 °C-50 °C, keine Betauung zulassig
bei Transport/Lagerung 0 °C-60 °C, keine Betauung zulassig
Messbereich AuRerhalb der Messbereiche gibt es grofiere Abweichungen
Interner Raumtemperaturfiihler 0°C-60°C Genauigkeit +/-1 °C
Auflésung 0,1 °C
Interner Fuhler fiir rel. Luftfeuchte 0% -100 % Genauigkeit +/- 6 %
Auflésung 0,1 %
1-Wire Temperatursensoren Optional, ohne Funktion

@ Nach einschalten oder Netzunterbrechung dauert es bis zu 60 Minuten bis die Temperatur prazise angezeigt wird.

Sonstige Daten
Einbaumdglichkeiten Wandmontage, mit/ohne Schalterdose
Echtzeituhr RTC mit 24 Stunden Gangreserve

Lieferumfang

¢ Symondo Controller
e 2 Schrauben 3,5 x 35 mm und 2 Diibel 6 mm zur Wandmontage
* Symondo Controller Installationsanleitung



INSTALLATION

Symondo Controller Installation

Montieren Sie das Gerat an geeigneter Stelle.

ﬂ Achten Sie auf geeignete Umge-
bungsbedingungen. Direkte Sonneneinstrahlung,

Warme- und Kaltequellen wie z.B. Radiatoren

- und Fenster sind zu vermeiden.
ca.120cm
-160cm

| | Bei Wandmontage ist darauf zu achten, dass die Leitungen so
kurz wie moéglich gehalten werden (bei direkter Wandmontage
max. 40 mm), da unnétige Aderschlaufen im Symondo Con-
troller-Gehause zu Problemen flihren kbnnen.

| Bei Montage auf einer Schalterdose ist darauf zu achten,dass
die Leitungen so kurz wie mdglich gehalten werden (Leitungen
max. 55 mm abmanteln) und eventuelle Aderschlaufen in die

( Schalterdose zurtickgefihrt werden, da unnétige Ader-

C T schlaufen im Symondo Controller-Gehause zu Problemen fiih-

C_( ren kénnen.

o
i
3
3

2l

Aderenden 8 - 9 mm abisolieren. Abschirmung isolieren und
einseitig an geeigneter Stelle (Regler oder CAN-Box) mit dem
n Schutzleiter verbinden.

Bei Kontakt von Abschirmung und Platine kbnnen
erhebliche Schaden am Gerat entstehen.

Montage auf UP-Schalterdose

Sockel mit den beiliegenden Schrauben (3,0 x 16) an der
Schalterdose befestigen.

Direkte Wandmontage

Sockel an der ausgewahlten Position anhalten und die 2
Befestigungslécher anzeichnen. Achten Sie darauf, dass die
Wandflache mdglichst eben ist, damit sich das Gehause beim
Anschrauben nicht verzieht. Mittels Bohrmaschine an den
angezeichneten Stellen in die Wand bohren und die Diibel ein-
driicken. Die Schrauben einsetzen und leicht andrehen. Den
Sockel ausrichten und die Schrauben festschrauben.

Anschlussklemmen mit dem beiliegenden Beta-
tigungswerkzeug 6ffnen und wie beschrieben den Elek-
troanschluss vornehmen.

24 VDC, auf richtige Polung achten ansonsten
kann es zu Schaden am Gerat kommen!
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* Nur auf Clima Version verfiigbar!

Am ersten und letzten Geratim CAN-Netzwerk
muss ein Abschlusswiderstand gesetzt werden.

-

3
8 4

/ Betatigungswerkzeug

Die Anschlussbelegung der Gegenseite (Regler) entnehmen

Sie dem entsprechenden Klemmplan in der Regleranleitung.

Das Bedienteil wieder einhangen und mit der Schraube ver-
schlieen. Netzspannung einschalten und Symondo Con-
troller in Betrieb nehmen.

Die Inbetriebnahmehilfe kann jederzeit im
Symondo Controller MenU unter Experte auf-
gerufen werden.




Beispiel Regler-Verbindung

[.] Abschlusswiderstand
CAN CAN
xafcxa)
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GND- Q
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CAN Low :
caNHigh(Q)- — - - — — — - — -t
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3 Abschlusswiderstand, wenn nur 1 °CALEON installiert ist.
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: Signalausgang: Entfeuchter/ Saisonschalter
it Nalalatete Signalausgang: Entfeuchter/ Saisonschalter
I
]
]
I
I
I
I
I
|
]

GND (V1/V2)
Signalausgang: Entfeuchter/ Saisonschalter

Signalausgang: Entfeuchter/ Saisonschalter

Max. Anzahl °CALEON an 24 VDC - vom Regler (siehe Technische Daten
Bedienungsanleitung des jeweiligen Reglers)

/// . Externes Schaltnetzteil 24 VDC

1
1
1
1
1
|
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I
1
1
-==-r"
|
|
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3 Abschlusswiderstand, wenn letztes Gerat in der Reihe.

Signalausgang: Entfeuchter/ Saisonschalter

Signalausgang: Entfeuchter/ Saisonschalter

Beispiel CAN-Verbindung

Gerat 2 Gerat 3 Gerat 5 Geratn

CACd

* Nur CAN, bei Spannungsversorgung vom Regler 4 Adern.

Die Reihenfolge sowie die Anzahl der Gerate (max. 50) ist beliebig.



Raumiibersicht

Zeigt nach aktivieren des Startbildschirms die Raumtemperatur, Luftfeuchtigkeit sowie AuRentemperatur an.

L]
°o

=y
Raumicon
%

Durch Auswahl eines Raumicons wer- === @ 6 8 0% s Raumfeuchtigkeit
den Sie auf die Raum-

. . . Relative Luftfeuchtigkeit.
temperatureinstellungen weitergeleitet. 1 9-00 C
Multiroom-Auswabhl @ 2 1 _50 C ¢ °C

Durch vertikales Ziehen mit dem Fin- Raumtemperatur
ger Uber mehrere Raume kénnen Sie  ~ % 1 ’I 5° C Aktuelle Raumtemperatur.
den Betriebsmodus in allen Raumen .

gleichzeitig verandern.

AuBentemperatur

Wird angezeigt sobald am HCC ein
Auflenfihler genutzt wird oder an einer
Symondo Box im MenU "Experte >
Symondo Box > Heizkreis > Sensor
AuBlen" ein AulRenfihler aktiviert wird.



Betriebsmodus

Ubersicht > Betriebsmodus

=i

Zurick/ Vor ) Mer!ij _ )
Navigation zuriick zur Ubersicht. Navigation zum Hauptmenu.

: g
@ Normal
Normal ¥ QW
Raum

Anzeige des ausgewahlten Raums. Betriebsmodi

Der farbig dargestellte Betriebsmodus
ist derzeit aktiv und kann durch Aus-
wahl eines anderen Modus gewech-
selt werden. Manuell ausgewahite

o

@ 215C @

Solltemperatur ° 29 5°C e Modi bleiben bis zum nachsten Modus-
Einstellung der Solltemperatur fir den ! Wlft?hsiel :\iﬁurgh d?: Zflgp;rgtirgm:?
aktiven Betriebsmodus im ange- axtv. n:j .0 qu ush e'f ':1. n-
zeigten Raum. taekrt?\:un eine Frostschutzfunktion

Menii

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii

< Meni —
. Zeiten
Heizen/Kiihlen ey (= e Einstellung von individuellen Heiz-
Umschalten zwischen den Betriebs- - - bzw. Kiihlzeiten fiir jeden Wochentag
arten Heizen und Kiihlen. Heizen Zeiten mit Kopierfunktion fiir Folgetage.
® —@ O0—O0
Urlaub Urlaub Experte Experte
Zeitraum und Temperatur fiir eine 1an- Weiterflihrende Einstellungen fiir den
gere Abwesenheit festlegen. Fachmann.

10



Betriebszeiten einstellen

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Zeiten

Einstellung von individuellen Heiz- bzw. Kiihizeiten fiir den ausgewahlten Raum.

Fir die Betriebsarten Heizen und Kiihlen werden separate Zeiten eingestellt. Wechseln Sie hierzu zuerst in die Betriebsart Heizen
und definieren unter Hauptmeni > Zeiten die entsprechenden Zeiten fiir diese Betriebsart. Im Anschluss wechseln Sie in die
Betriebsart Kiihlen und definieren unter Hauptmenu > Zeiten die entsprechenden Zeiten fur die Betriebsart Kihlen.

Menii

Offnet Kopierfunktion. Die Funktion
ermoglicht das Kopieren der Heiz-
bzw. Kiihizeiten auf den Folgetag, auf
Montag - Freitag oder auf Montag -
Sonntag.

S RN ©

Betriebsmodi

Auswahl des Betriebsmodus um indi-
viduelle Heiz- bzw. Kiihlabschnitte
auszuwahlen.

Uhr

Zeittafel zur Auswahl der Zeit- o M on tag o
abschnitte in 30 min Schritten. Berlh- Zuriick / Weiter Wochentag
ren Sie einzelne Segmente oder Auswahl des einzustellenden
ziehen Sie den Finger Uber ganze Wochentages.

Zeitabschnitte, um sie mit dem aus-
gewahlten Betriebsmodus ein-
zufarben.

11



Beispiel Betriebszeiten einstellen

Schritt 2
Wahlen Sie den ersten Heiz-
} modus (Normal) an - fahren Sie
; mit dem Zeigefinger Uber die
gewunschte Zeitspanne. Der
gewahlte Zeitraum farbt sich
nach Auswahl in der Farbe des

3 0

Schritt 1 . N
Wihlen Sie iiber die Pfeiltasten gf;!:f;msﬁﬁ;fg?gﬁ'f dio.
den gewiinschten Wochentag 1 O wmonag © selbe Wéise die Zeiten der wei-
aus. teren Betriebsmodi ein.

Schritt 3

Nach Abschluss der Ein-

stellung der individuellen Heiz- - eriEEEn T

bzw. Kihlzeiten haben Sie die

Méglichkeit die Zeiten (iber das
Hauptmeni auf den Folgetag,
auf Montag - Freitag oder auf

Montag - Sonntag zu kopieren

oder fir jeden Wochentag indi-

viduell einzustellen.

Im Sinne einer effizienten und energiesparenden Einzelraumregelung sollte die Einstellung der Betriebszeiten fiir jeden
0 Raum spezifisch vorgenommen werden.

12



Experten-Menii

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte

—— Sprache wahlen

Sprache wahlen
Festlegen der Geratesprache. Datum & Zeit
Festlegen von Uhrzeit und Datum und

Datum & Zeit = gutomatischer Sommer- / Win-

Einstellungen terzeitumschaltung.
Parametrierung des Heiz- /Kihl- —_— Einstellungen
systems.
. Servicewerte s Servicewerte
Meniisperre Informationen uber das System.
Menusperre gkt!weren um Ein- N A srreTanT
stellungen mit einem Passwort zu
schiitzen. Werkseinstellungen

MRS BRI == Versetzt das Gerat in den Aus-
lieferungszustand zuriick.

Die hier beschriebene Menustruktur basiert auf dem Stand zum Produktionszeitpunkt und kann durch nachtragliche Soft-
ware-Anderungen abweichen.

Einstellungen

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen

< Einstellungen
Gerite
Hinzufligen, verwalten und entfernen .
von angeschlossenen Geraten.

Raume

Symondo Controller Raume “=== Hinzufiigen, verwalten und entfernen
Zuordnung und Konfiguration von von Rdumen und Zuordnung zu ver-
Zusatzfunktionen fir freie Schalt- e o SYMondo Controller bundenen Geraten.
ausgange.

Bildschirm-Helligkeit [ ma——— Bildschirm-Helligkeit
Interfacemodus Einstellen der Bildschirm-Helligkeit.
Wechsel zwischen vollstdndigem und > e .
eingeschranktem Meni. Im Modus e Raumsynchronisation
"MenU ausblenden" ist nur die Soll- Bei aktivierter Raumsynchronisation
Temperatur einstellbar. Um den “@== werden auf anderen Symondo Con-
Modus wieder in "vollstéandig" zu troller des selben Netzwerks ein-
wechseln, halten Sie 5 Sekunden die gerichtete Rdume auch auf diesem
obere rechte Ecke des Displays Symondo Controller angezeigt und
gedriickt. umgekehrt.

13



Gerate

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Gerite

Clima Systeme mussen erst in den Modus 'Heizen' umgestellt werden, bevor im laufenden Betrieb ein weiteres Gerat
im System erganzt werden kann.

o

Gerat hinzufiigen

Startet die Suche nach neuen ver- I
fugbaren Geraten im Netzwerk. o

g'm

Geritesymbol e (@) 126
Zeigt die Art des verbundenen Geréts

und seine CAN-ID. ‘
‘ Geréte entferngn

Gerite entfernen

Gerate werden aus dem Netzwerk ent-
fernt.

Gerat hinzufligen

Bezeichnung
e
Symondo Box Zeigt den erkannten Typ des Geréts.

Symondo Controller

14




Raume

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Riume

[+ ]

Raum hinzufiigen ——- : =
Hinzufligen von Raumen. ° R =
@ @ Raum 1

Raum 2

Einstellung von Standort, Sensoren o Raum 2
und Stellantrieben des jeweiligen Rau- > =z

Raum 3

mes.

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Rdume > Raum 2

<€ Raumeinstellung

Standort .
Auswahl| des Raumicons. p— SIETLIR
Temperatur
Temperatur == gensoren im ausgewahlten Raum.
Feuchte
Sensoren im ausgewahlten Raum. — Feuchte
Hysterese

Hysterese

Ausschalthysterese fir die Raum-
Raum entfernen solltemperatur.

Entfernen des ausgewahlten Raums.

- Raum entfernen

15



Sensoren

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Rdume > Raum 1 > Sensoren > Temperatur

@ Temperatur
Icon
38fad170a0000dc
1,5°C @

Bereits ausgewahlter Sensor.

Sensoricon mit CAN-ID + Nummer
0be010274003004 Temperatursensorauswahl im aus-
0,5°C gewahlten Raum.

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Radume > Raum 1 > Sensoren > Feuchte

Feuchte

Symondo Controller

®

47 3%
Sensoricon mit CAN-II? + Nummer 19be010274093094
Feuchtesensorauswahl im aus- — 38,0%

gewahlten Raum.

% 1% LS

16



Funktionen

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Funktionen

Aktivieren und Einstellen von zuséatzlichen Funktionen.

4 Funktionen

Thermostat 1 — Thermostat 1

Entfeucht
Entfeuchter s T

Saisonschalter lammmmemee d  Saisonschalter

L IR ¢ Zeitprogramm 1

Konvektor 1 —_— Konvektor 1

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Funktionen > Thermostat 1

Schaltet den definierten Ausgang zeit- und temperaturabhangig zum eingestellten Raum / zu den eingestellten Raumen.

Ausgang

Zuordnen des Ausgangs, der durch

die Funktion geschaltet werden soll. < Thermostat 1

Die weiteren Menlipunkte werden
nach Zuordnung des Ausgangs —_— Ausgang
sichtbar.

Raum

Auswahl der Sensoren auf deren
Einstellungen und Zusténden die
—_—— Betriebsart Funktion basieren soll.

Raum

Betriebsart

Festlegen der Betriebsart dieser
Thermostatfunktion. Heizen, Kiih-
len oder Heizen und Kihlen.

Relaismodus o, Relaismodus
Schaltmodus des Ausgangs Nor-

mal/Invertiert.

Antiblockierschutz
Is.t. dgr Anti.plockie.rschutz aktiviert "B Antiblockierschutz
(taglich, wochentlich, aus), schaltet

der Regler die Ausgange um 12 Uhr

nacheinander fiir 5 Sekunden ein,

um dem Festsetzen des ange-

schlossenen Geréats bei langerem

Stillstand vorzubeugen.

17



Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Funktionen > Entfeuchter

Die Funktion Entfeuchter schaltet den definierten Ausgang in Abhangigkeit der eingestellten Luftfeuchtigkeit im eingestellten Raum /

in den eingestellten Raumen.

Ausgang

Zuordnen des Ausgangs, der durch die
Funktion geschaltet werden soll. Die
weiteren Menipunkte werden nach
Zuordnung des Ausgangs sichtbar.

Feuchte

Festlegen des Grenzwertes fir die Luft-
feuchtigkeit. Bei Uberschreitung wird
der Entfeuchter eingeschaltet.

Raum

Raumauswahl zur Zuordnung der Luft-
feuchtigkeit eines Raums als Grund-
lage fur die Schaltung des
Entfeuchters.

< Entfeuchter

_—

_—

_—

Ausgang

Betriebsart ——

Feuchte

e —

Hysterese

Antiblockierschutz

e —

Betriebsart

Festlegen, in welchen Betriebs-
zusténden des Heiz- und Kihlsystems
der Entfeuchter eingeschaltet werden
soll.

Hysterese
Festlegen der Abschalthysterese.

Antiblockierschutz

Ist der Antiblockierschutz aktiviert (tag-
lich, wéchentlich, aus), schaltet der
Regler die Ausgdnge um 12 Uhr nach-
einander fir 5 Sekunden ein, um dem
Festsetzen des angeschlossenen
Gerats bei langerem Stillstand vor-
zubeugen.

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Funktionen > Saisonschalter

Die Funktion Saisonschalter wechselt die Betriebsart der Warmepumpe (Verdichter) zwischen "Heizen" und "Kihlen". Hierfir muss
die Warmepumpe (Verdichter) fir den reversiblen Betrieb geeignet sein.

Ausgang

Zuordnen des Ausgangs, der durch
die Funktion geschaltet werden soll.
Die weiteren MenUpunkte werden
nach Zuordnung des Ausgangs sicht-
bar.

Antiblockierschutz

Ist der Antiblockierschutz aktiviert (tag-
lich, wochentlich, aus), schaltet der
Regler die Ausgange um 12 Uhr nach-
einander fir 5 Sekunden ein, um dem
Festsetzen des angeschlossenen
Gerats bei langerem Stillstand vor-
zubeugen.

< Saisonschalter

_—

—

Ausgang

| Raum R

Antiblockierschutz

Raum

Raumauswahl zum Starten der Funk-
tion. Sobald einer der zugeordneten
Raume vom Modus "Heizen" in den
Modus "Kihlen" wechselt, wird der
Saisonschalter aktiv und das zuge-
ordnete Relais schaltet.

18



Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Funktionen > Zeitprogramm 1

Die Funktion Zeitprogramm 1-2 schaltet den definierten Ausgang in Abhangigkeit der eingestellten Zeiten.

Ausgang
Zuordnen des Ausgangs, der durch

die Funktion geschaltet werden soll. < Zeitprogramm 1

Die weiteren Meniipunkte werden

nach Zuordnung des Ausgangs —— Ausgang _
sichtbar, sobald mindestens ein Zeiten o .
angelegter Raum einen Wir- : F?stlegen der Zeiten in denen die Aus-
mebedarf hat. génge geschaltet werden sollen.

. .
Antiblockierschutz Antiblockierschutz

Ist der Antiblockierschutz aktiviert (tag-
lich, wéchentlich, aus), schaltet der
Regler die Ausgange um 12 Uhr nach-
einander fir 5 Sekunden ein, um dem
Festsetzen des angeschlossenen
Gerats bei langerem Stillstand vor-
zubeugen.

19



Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Funktionen > Konvektor 1

Die Funktion Konvektor regelt tiber die 0-10V/PWM-Ausgange eine Konvektionsheizung und -kiihlung.

Ausgang

Zuordnen des Ausgangs, der durch die
Funktion geschaltet werden soll.

Die weiteren Meniipunkte werden
nach Zuordnung des Ausgangs
sichtbar.

Vorlauf
Zuordnung des Kon-
vektorvorlauffihlers im Modus "Hei-

zen'.

Raum

Auswahl der Sensoren auf deren Ein-
stellungen und Zustanden die Funktion
basieren soll.

<€ Konvektor 1
Ausgang
Betriebsart
Vorlauf

Verzdgerung

Betriebsart

Festlegen der Betriebsart dieser Kon-
vektorfunktion. Heizen, Kiihlen oder
Heizen und Kiihlen.

Verzégerung

Verzogert das Einschalten des Kon-
vektors damit dieser nicht gegen
geschlossene Ventile driickt.

Feuchte

Festlegen des Grenzwertes fur die Luft-
feuchtigkeit. Bei Uberschreitung wird
der Entfeuchter eingeschaltet.

Hysterese
Festlegen der Abschalthysterese.

Modulation
Modulation des Ausgangs zur Leis-
tungssteuerung

Signaltyp

Auswahl der Ansteuerung:
0-10V = Spannungssignal
PWM = Rechtecksignal

Relaismodus
Schaltmodus des Ausgangs Nor-
mal/Invertiert.

Aus-Signal
Signal zum Auschalten des Zielgerats

Ein-Signal
Signal zum Einschalten des Zielgerats
bei minimaler Leistung

Max-Signal
Signal zum um Zielgerat auf maximale
Leistung zu stellen

Antiblockierschutz

Ist der Antiblockierschutz aktiviert (tag-
lich, wéchentlich, aus), schaltet der
Regler die Ausgadnge um 12 Uhr nach-
einander fiir 5 Sekunden ein, um dem
Festsetzen des angeschlossenen
Gerats bei langerem Stillstand vor-
zubeugen.
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Servicewerte

Ubersicht > Betriebsmodus > Hauptmenii > Experte > Servicewerte

Meldungen
Anzeige des Fehlerspeichers.

Systemupdate
Ermoglicht ein Update aller ver-
bundenen Komponenten.
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Meldungen
CAN-Bus-Status

Systemstatus

—

CAN-Bus-Status
Anzeige des CAN-Bus-Status.



Hilfestellung

Begebenheit Hilfestellung

Das Display zeigt nichts an.

Ist das Gerat an die Spannungsversorgung angeschlossen?
Ist die Netzanschlussleitung spannungsfiihrend?
Ist der elektrische Anschluss wie in der Bedienungsleitung beschrieben umgesetzt?

Der Heiz-/Kiihlkreis reagiert nicht auf mein
Symondo Controller .

Ist Symondo Controller im Regler-Meni dem Heizkreis zugewiesen?
Ist die CAN-Bus Verdrahtung zwischen Regler und Symondo Controller korrekt?

Die CAN-Bus Verbindung ist fehlerhaft.

Ist die CAN-Bus Verbindung ordnungsgemaf installiert und wurden alle Gerate in Linie
verdrahtet (kein Stern!)?

Sind Endwiderstédnde am ersten und letzten Geréat fiir die Terminierung des Bus
gesetzt?

Es kann keine Zusatzfunktion auf ein
Relais/V-Ausgang unter "Funktionen"
belegt werden.

Ist die ausgewahlte Funktion bereits einem anderen Ausgang zugeordnet?
Ist der Ausgang bereits durch eine andere Funktion belegt?

Notizen
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AbschlieBende Erkldrung
Obwonhl diese mit groRtmadglicher Sorgfalt erstellt worden ist, sind fehlerhafte oder unvollstandige Angaben nicht auszuschlieRen. Irr-
timer und technische Anderungen bleiben grundsétzlich vorbehalten.

Datum und Uhrzeit der Installation:

Name der Installationsfirma:

Platz fiir Anmerkungen:

MULTIBETON Produktions- und Vertriebsgesellschaft
fur Heizungs- und Energietechnik mbH

Heuserweg 23
53842 Troisdorf-Spich

Telefon: +49 22 41 25200-0
Telefax: +49 22 41 25200-99

info@multibeton.de
www.multibeton.de

Stand: 20.04.2023

23



	 Sicherheitshinweise
	 EG-Konformitätserklärung
	 Allgemeine Hinweise
	 Veränderungen am Gerät
	 Gewährleistung und Haftung
	 Entsorgung und Schadstoffe

	 Beschreibung Symondo Controller
	 Technische Daten
	 Lieferumfang

	 Installation
	 Symondo Controller Installation
	 Beispiel Regler-Verbindung
	 Beispiel CAN-Verbindung

	 Bedienung
	 Raumübersicht
	 Betriebsmodus
	 Menü
	 Betriebszeiten einstellen
	 Beispiel Betriebszeiten einstellen
	 Experten-Menü
	 Einstellungen
	 Geräte
	 Räume
	 Sensoren
	 Funktionen
	 Servicewerte
	 Hilfestellung
	 Notizen


